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Hmtöblall zm Laibachn Zeitung Nr. M .
Samstag, den 18.Uovember 1882.

"" ) AicitcltiONS-Knndrnclchung. " ^i
über die Lieferung des Schottermaterials für die Neichsstraßm des Herzogthums Kram

im Trieuuiunl R8^3, R^84 und R»8H.
Zur Sichelstellung der Lieferung des Schottermutcrials für die Erhaltung der kraincrischcn Rcichsstraßcn in deu Iahreu 1883, l684 und 1885 werden auf Grund des ln der

angeschlossenen Uebersicht ä. für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der t, l , Landesregierung und bei den in derselben benannten t. l . BezirlKhauptmannschaften an den
daselbst fcsigesctzten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags und im erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen Miuucndo-Verhandlungen derart slattfindcn, dass
die Ausdictung nach den ermittelten ErzeugungSplähcn mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen und jede einzeln
ausgebotcne Lieferung dem Mindestfordernden unter Vorbehalt der Ratification von Seite der k. t. Landesregierung zugeschlagen werden wird.

Z u dieser Licitationsvcrhandlunc, wird jedermann zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit lein Anstand obwaltet, oder der
nicht schon bei irgend eimr öffentlichen Bau» oder Liescrunqsuntcinchmung contractbrüchig geworden ist.

Jeder Unternehmungslustige hat die bcdlmgcnc, in zehn Procent der einjährigen Lieferungssumme bestehende und bis zur Bestätigung des Vcrstcigcrungsrcsultates nls Neugeld
geltende Caution zu leisten, welche zu Handen der Licitatiouscommlssiou zu erlegen oder deren Deponierung bei einer öffentlichen (lasse nachzuweisen ist. Niese Caution sann in barem Gelde
oder in Etaatspapicren nach dem börsenmahigen Course des der Licital ion vorangehenden Tages geleistet werben, und nur die Obligationen des Lottcrie'Staatsanlehens von den Jahren
1834 und 1839 werden im Nennwerte abgenommen. Auch lönncn zu dic>cm Behufe im Sinne des § 1774 des a. b. G. V . Versichelle hypothekarische Verschreibungen beigcbrachl wer^e«,
welche jedoch vorerst von der l l Finanzprocuratur geprüft uud annchinbar befunden werden müssen.

Eine Cautionsleisiung mittelst Bürgschaft oder durch Hinweisung auf eine Acrarialforderung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft, wird nicht angenommen. Pl-n Unter»
nehmungslusligen. welche bei der mündlichen öffentlichen Limitation aus was immer für einer Ursache zu erscheinen verhindert sind. wird gestattet, sich entweder durch einen Bevollmächtigten,
der sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber ausgestellten Vollmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung ein gehörig ver»
siegcltes. mit der Stempelmarke von ü0 lr., dann von außen mit der Aufschrift: „Anbot zur Lieferung des Dcckmatcrials für die N . N. Reichsstrahe im f. l, Baubczirkc N. N , " versehenes und
nach dem unten vorqczcichm'tcn Formulare verfasstes Offert entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden.

I n einem solchen Offert muss der Vor- und Zuname, Wohnort uud Charakter des Offercuten und der angebotene Preis für die Lieferung eines Cubilmeters Schotter aus dem
bezeichneten Scholtererzcugungsorte mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich erklärt werden, dass sich der Offcrcut den diesfälligen, demjelben wohlbekannten Licitations»
bedingnissen ohne Vorbehalt unterwerfe.

Die des Schreibens unkundigen Offcrcnten haben ihr Krruzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Zeugen mltfcrtigcn zu lassen, wobei einer der Zcugeu zugleich
als Namensfertiger des Osscrentrn fein kann. Die Fertigung mi t Handslampiglic wird nicht als genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die für jeden ErslehungSlustigsn überhaupt bereits vorgeschriebene lUproc. Caution beizuschliehcn.
Die einlangenden Offerte werden dcr Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derselben findet aber cst nach beendigter mündlicher Licitatio» sla!t.
Fü r den Fal l . als das in einem schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Vestbote eines anwesenden Lkitauten gleichkommen sollte, wird dein Ichlern,

und bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Vorzug gegeben.
Wenn eine Echottcrlicfcrung von der Licitationscommission dem Bcstbicter zugcschlageu worden ist, wird weder ein schriftliches noch mündliches Anbot mehr angenommen.
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, und dcrfrlbc bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue Auöbielungcn vorgenonmien werden sollten; daa/gen

wi rd ihm für den Fal l . als bei der neuerlichen Verhandlung kein geringeres, sondern ein mit dem seinen gleiches Angebot erzielt würde, der Porrang eingeräumt.
Den Nichtcrstehcrn wird die Caut ion, wenn sie zu Handen der Licitationscommifsion erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Verhandlung zurückgestellt; jenen aber, welche die

Caution bei einer k, l, Casse deponiert haben, der Legschcin, mit der Ausfolgungsclauscl der Commission versehen, zur Wiederbelebung ausgefolgt werden.
Zur Uebernahme der Schotterlicfcrung werden besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, und dieselben sind, wenn sie eine Lieferung unter soll'

darischer Haftung übelnehmen, nach 8 4 der Licitationsbedingnissc von dem Erläge der 10proc. Caution enthoben.
Bei der Licitaüonsvcrhandllina wird voi ausgesetzt, doss jedem Unternehmungslustigen die dicsfälligen Licitations» und Licferungsbedingnisse genau bekannt sind. I u diesem Ende

ist die Vorsorge getroffen, dass dieselben bei allen l, l . Bezirkshauptmannschaflen und dem Baudepartement der l . l . Landesregierung in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden könne»
La ibach am 11. November 1882.

K. k. L a n d e s r e g i e r u n g f ü r K r a i n .
F o r m u l a r e d e s O f f e r t e s :

Ich Endesgefcrtigter, wohnhaft zu . . . . . erkläre hicmit, die in der Kundmachung der hobcn k. t. Landesregierung für Krain ddto. 11, November 1882 erwähnten Tcholterlieferunas«
bedingnisse eingesehen und wohl verstanden zu haben, und ich verpflichte mich, genau nach denselben Ein Cnbikmctcr Schotter aus dem iu der Vcdarssiibersicht ^ ««lb Nr . .. angefühlten Erzeugn»!^
orte Namens der ., Reichsslraßc im k. l . Baubezirlc um den Betrag von .. f l , , .. kr. (hier lommt der Betrag mit .'Kiffern und Auchstaben deutlich grjchriel'en a^z»«
führen) zu liefern, zu welchem Behufe ich das lOproc. Vadium per . , . f l , , .. kr., in Barem anschließe (oder bei der l. t Cassc lallt des zulicgcnden Legscheines beponievt l»nlie).

Name des Wohnortes, am Name und Charakter des Offerenten.
A d r e s s e v o n a u ß e n :

N n die löbliche l , k. Bezirkshauplmanuschast i n N . A n die hohe l . k. Landesreg ie ruuz i n Laibach.
A n b o t der f ü r die Üie jerung des Scho t te rma te r i a l s auf die . . . . Reichsstraße i m l . l . Vaubez i r l e N .

Uebersicht k
des für die Reichsstras;cn des Herzogtlnimes Krain für die Verwaltimgsjahre 1883, 1884 und 1885 zu liefernden Schottcrmatcriales.

Beiläufiges Erfordernis <>,. . io°/„ Beiläufiges Erfordernis ^ . . . w"/„
für ein Jahr ^ c " l - ^ ^ " e . n ^ "''seal- ^ . ,

prcls ^ Behörde, .̂ ' ^ , ^ i ^ '?!,'>' Behörde.

^ Z Aus dem " ' ^ ^ bei »velchcr die .» ^ ^ dem ^ ''"/.' ^ " ^ welcher dn
« ." m. . „ ^ zu verführen und ^uml- ,««- Licitatiou .̂ .-̂  a" ,̂, ^«».s.̂ ss', ,„.5 Cudli zeu- Licitalion

wird wird

Cubik» von I bis in ü. W. Cubik- ^ '^^. ! ^ _ ^ , in ö. W.
< meter Distanz-Nr. ̂  fl. ^ lr. > st. »'eter Distanz^Nr. f l?^ r . l sl.

I m Naubezir te Laibach: !
1 Schottergrube commendischer 740 i?8^vor2/u> 4/2 1 ^ 19 88

2 Schotterbänke am rechten 330 4/2 3/5 1 5 35 I m Naubezir le «ndo lsöwer t :
Saveufer

3 Schotterbänke am rechten 650 3/5 2/10 1 50 98

^ 4 ScbfotteÄänle am rechten 430 2/10 1/15 1 56 67 Z Steinbruch Bärenberg «0 0/42 2/44 l 7<) l l
^eistri;ufer "̂  > / 2 dto. Langenthal 40 2/44 0/4« 1 77 7

3 5 S c h o t t e r b N am linken 100 1/15 4/20 1 64 16 ^ " 0 . ttoronitla 50 0/46 0/4« 2 ^ l 2
^> js. > s / / - 4 dto. Steinbrnckl 70 0/48 0/51 2 2.5 ^<!

A 6 Steinbruch Podpetsch 50 4/20 0/24 1 58 8 ^ " 0 Deutschdorf 80 0/51 0/55 2 5>!> , 1
7 dto. Rebro 200 ! 0/24 1/28 1 79 36 H " ° . kolanza 50 U/5o 0/.̂ ? 2 4:, 12
8 dto. Warda 160 1/28 4 31 2 - 3 2 ^ do. St Anna 50 05? 0 59 84 9
9 dto. Sadraga 60 4 31 3 36 2 20 13 ^ dto. Wttscheudorf 40 0 «9 2/60 83 7

10 bto. Utschat 80 3/36 140 2 - 1 6 < ^ ^" ' 3 ° " " ^ ' ' ^0 2/60 0/62 2 4 10
11 dto. Baba 30 1/40 2/«4.n9«/ 2 40 7 Bau- ! l0 dto. Kolauze 60 0/62 0/64 2 20 13 K. l-

^ ^/«^11», ^ . , l^ dto. ?ri ils)!,I„ 50 0/64 0/66 2 4 8 1 2 « , . . « ,
departement 12 h^. Potolschenborf 40 0/66 0/68 2 5 8 Vezirls

. ^.. ,, . . . . ^,^ „ ^ , „ „ ^,. <«^ der l3 dto. zrurlnsdorf 20 0/68 0/69 2 3 4 lmuPtmanN'
^ 1 Schottergrube commendl,cher 680 0 3/7 2 74 186 ° " , 14 z,to. Werschli« 80 0 69 2/71 2 , 3 , ? " ' ^ ,
" Acker l . l . Landes-! 15 >,^ ^rM,dnrs 50 5»/71 s»/?^ 1 ?n c, M!'
^ 2 Steinbruch Schinkouz 310 3/7 0/18 2 33 72 ^ ^ ^ 16 h,^ Sla weg 70 0/73 0/75 7 12 ^„dolftwert
.^ 3 dto. Mociunit 170 0/18 2/21 1 60 27 " 6 ' " " " a , N ^ ^ ^ / ^ /^ ^ .'l.wo'l
" 4 dto. NaskouzNr.1 180 2/21 2/25 1 6 6 30 am 5 , « dto. Ratesch' 80 4/76 0 79 l 5
" 5 dto. dto. Nr. 2 90 2/25 0/2? 1 36 12 ; ^ ^ ! ^ i<i t>w. Vnsiethal 90 0/79 0/81 2 - 18 4 Deze,"!'"

_ ^ ^ ^ j > ! ^ 20 Schottergrube Obernasfensrld 100 0/81 0/83 l 87 19 ^ 2
1882 j ^' 21 dto. St.Barthelma 380 0/83 0/92 1 74 66 ^"

" 1 Schottergrubecommendischer 320 0 1/2 1 86 60 !! 22 Steinbruch Dobewald 130 0/92 0/94 2 23 29
- Acker ! 23 dto. Studena 270 0/94 0/98 2 93 79
^ 2 Schottergrubc 5Iepi ^ ^ n ^ 170 1/2 1/7 1 40 24 24 Scholtcrgrube Mraschauscld 140 0/98 f)/K)2 l 13 16
« 3 Savcschotterbänte bei Mcdno 140 1/7 4/10 1 24 17 ,l 25 dto. Zirl»: 80 0/102 0/106 1 62 13
« 4 Schotteigrube gwainer 150 4/10 0/15 1 72 26 > 26 dto. Gomila 30 0/106 0/108 1 9 3

l i l 27 dto. Pifcnz 50 0/108 0/111 1 27 6
! Aus den Savefluss-Schotter-

1 Tchottergrube commendischer i 28 bänken 70 o/111 0/114 2 46 1?
Acker 160 Gradischa-Durchfahrt 1 97 32 Aus den Savesluss-Schotter-

L 2 Schottcrgrube commendischer 29 bänten 40 0/114 0/N? ' «2 7
Acker 570 io<7 ,°r l/l 4/5 2 70 l5 Aus den Savefluss.Schotter-

^ 3 Steinbruch «2dn2 eori<H 370 4/5 3/9 2 18 80 30 bäulen 50 0/117 0/120 1 «'? «
Z-: ^ dto. Dale 180 3/9 2/12 1 95 35 Aus den Savefluss-Schotter-

l' dto. Mcwgupf unter 260 2/12 1/16 1 6 9 4 ? ! 31 bänlen bei Nrcgana 30 0/120 l^iil-i.M«'/ 1 46 4
dr« kreuzen ^ ^ ^
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Beilänsiges Erfordernis ^ , , '<>"/„ Beilänsiges Erfordernis ^.^ . ^ ' ,
fur cm Jahr " ' ^ " ' ^ " für ein ^ahr ^ ^ " ^ ^«^

p"'s si», Behörde. ^ preis ^ U,h^be,
" ^ Aus dem ... ^ " ^ ^ " b " welcher die ^ ^ ^ ^ ^ eines ^ « o ^ , e w ° . ^

wird. ^ ^

Cubi,. ^ von ^ bis ^ ^n ö ^ W ^ ^ f . j ^ , von^ > bis w ö. W.

^ ^ " ' ^ ^ ! ? . ^ ' ^ ^ tt- ! kr. l ss. l meter! Distanz Nr- si.^lr.> fl.

1 Steinbruch Stauben 70 N 0/2 1 9 3 13 ! ^s<", , ^ , , , l ,, >> , ^«,.,
2 dto. Poganiz 60 0/2 2/3 1 5 0 9 , ̂ „cr 1 ^ang^ der Straße 50 0 1/3 — 8 9 5 m.^bcrg «m l
>'l d,u. Brinouz !>0 2/3 0/« 1 89 17 l ' ! ! l >' ^r,<m, i«".,

" 4 dlo. Oberschwerenbach <>0 0/l! 0/8 1 77 11 K. l. <v « «.
" li dlo. Weindors Nr. 1 60 0/8 2/!) 1 7 7 11 Bezirks- A'« Vaubezlr le K r a i n b u r g :

" 6 dlo. dto. Nr. 2 110 2/9 0/12 1 84 20 hailptmann- !

_7 8 d!o.' Swnlouz 70 0^13 0/15 1 79 13 Rndolfswert > l ' Schottcrgrubc I?ri korilu 150 0/15 2/18 1 57 23 !
^ « d<o. Schaworn 40 N/15 3/16 1 57 6 am l , . dw. U o ^ v ^ . v a
« l l ' dlo. Snchor 40 3/16 0/18 1 5 7 6 4. Dezember ^ « ' " ' ^ ^ . ^ .. ^ ^ ^ ' ^ 1 5 9 32
N " d.o. Vere.schendorf 40 0 18 2/19 1 5 5 6 1882 l Ans den Save-Schotter- , / ,« , ^ « , . . . . . .

12 dtu !».,m!il 50 2/19 0/21 1 59 8 3 banlen 410 1/22 ! 0/2? 1 7« 73
" d ' B . M a 40 0 21 2 22 72 7 4 Schottergrube Poliza 300 0 27 4 29 1 57 47
" d ' F a N o v l a 140 022 i , ^ " - » / 2 3? 33 . 5 dto. Natlas 240 4/29 1/32 1 5 3 32

<5ramisiovla .^u /<._ i/^^.„ / !! " 6 Fcistriz-Schotterbänle 170 1/32 0/36 1 78 30
- > > ^ ! i ^ sscistriz^Schotterbänle bei

I m Naubezirle UdelSberg: - ? Zadraga 150 0/36 > 4/39 1 84 28
" 8 Gerölle Praprecc 180 4/39 3/43 1 72 31

i ^ , , s . >̂ , un ^/o- i/c.c» 1 a,- i« " 9 dto. Bazelca 130 3/43 2/46 1 55 20
1 Steinbruch Smrelouz 90 0 27 1/29 1 9-, 18 ^ ^.^ ^ . ^ ^ ^ ^ , . ^ 2/46 4/48 I 45 10
<i dto. denn Pahnhof 390 1/29 2/Z2 2 21 8l) ^̂  ^,^ 1^^6 ,11
3 l.<,, ^ . ' ^ . , , - m 520 2/32 2/35 2 7 108 ^ koriw ^ 4t) 4/48 1/50 1 2 7 '>

! 4 dto, ^.1w r^ ro 50 2/35 I M ^ ^8 9 . 12 Gerölle 3u,.i p i ^ . ^ b s n 40 1/50 1/51 1 2 2 5
^ .> do, «cl^oro 59 I M 0/41 2 4 W ^ dto. Ielenila 60 1/51 0/53 1^39 8
^ 7 .̂'̂  ? ' ^ ' 2 si!! W 0^8 2 ui 20 " Steinbruch LoMhöhe 70 0/53 ^ / ^ ^ 2 26 16
" 8 dlo. Mai-tovrc 70 0/48 0/51 2 5 14 , , — . ^ , ,
.̂ 9 dto. O^li-i v,I> 320 0/51 2/57 2 41 7? . .

k, 10 bto. StalabeiHruänje 360 2/57 4/63 2 40 86 1 ^^ '^V^ " ^ ° " ' ^ « <,„ . . . ^
11 dto. Sinqerca 260 4 63 3 67 2 3 1 6 0 o ^? ' ^ ? i ^ , ' ^ " ?/^ ^ ^ _ jt t
12 dto. N-ui vr!>mn 150 3/67 2/69 1 92 29 2 Schottergrnbc Usran? l»0 2/1 4/2 1 38 8 « l -
>3 dto. nnter Wagner 200 2/69 2/72 1 80 36 ^ dto. am Schwam- V ^ ^

^ ^ , 5 dto. Hllir!,nl8^i «chaft
, ! klanoc 50 1/7 0/9 1 95 10 ^ ^

, » . , . . „ , . . . , , , , , , s. „ , . 1 «7 c)u K. t. , 6 Schot!ergrübe Podounza 90 0/9 4/12 2 3 9 2 1 »rambura.
>- 1 Steinbruch Nalitnil 140 0 0/4 1 9, 2« . „ K^Mrr inn^ ^ » n , l / 11<1 //1? 5/1« 1 t'y 1»
" 2 dto. li. EisenbalMiadue! 90 0/4 2/7 2 5 18 VrMs- ^ mN7^m^^" il?> ^ , < . ^ ! 3 I ^ ?.? "^
^ ', ^»«:..<„..^, m^..,i..» i>l„ y/? 1/11 1 n? y^ , >_ ^ Gerolle in inodam 140 3/1d 2/19 1 74 24 ,, _. ,
° ä ^ " ^ ' " ^ Z ' ' „ ' ^ ' U , 3 ! i " Z4 h<">p!m°n„. j ^ 8 d!°, !» »ach 410 2/ü! »25 , 7° 72 »- »M«bn
~ « d.°, «nnmckry»! 27» 0 l« »2b 2 47 «7 „ ^ ! ^ « T°« «ch°»«„°.„e ,., Wn-
°^ 7 d.o, V.,i« v., » ,,/25 . ,»^ .« ,^ 2 °9 »7 ^er« ^̂  ^ c n ^ ,̂  ^ ^ ^ ^ 40 ° 6° 2A l ,° ö̂

13 Gerölle in Ueiu pohL 80 1/33 0 M 2 1 2 1 ?
»- , ! <». Dezember 14 Saue-Schotterbänle bei
^ 1 Schottergrube Singerca 90 0 4/1 1 70 15 . ^ Moistrana 30 0/38 2/40 I 42 4
-5 2 dto. Cul 60 4/1 1/3 1 48 9 ^ " ^ ! 15 SaveSchotterbänle in Brlza 20 2/40 4/41 1 44 3
T 3 dlo. llu kim-aval, 80 1/3 0/5 1 45 12 16 dto. in Podtusch 10 4/41 1/43 1 28 1
^ , 4 dto. N.-u1 I.o?.il:2,m 80 0/5 3/6 1 4 5 1 2 1? Gerolle in NeU ßs.iken 30 1/43 0/46 1 > 35 4
« 5 Steinbruch Podgriö 200 3/6 1/10 1 81 36 ^ 18 Scwr - Tchotterbänte bei der !
^ 6 SchollenMbe Nk I>>-eßiI, 310 1/10 3/14 1 70 5:l , Waldbriicke 30 0/46 2/49 1 ! 42 4
-- 7 Schottcrbllnt Belabach 220 Z/14 0/18 1 41 ^ l i;> Save-Schotterbänle bei der
N 8 dto. (legnnw 190 0/18 </22^L9^ 1 48 28 Pischenza-Brücke 50 2/49 1/53 1 46 7

-> . ^ ! I 20 Gerölle in 8u!.j l?ral)en 100 1/53 1/57 .̂58«/ 2 4 20

^ l Steinbruch ^«rla l,r»»i<:a 140 0 0/2 1 67 23 ^ ' ' ^ ^ ^
^ 2 dto. ?ri örc>,ö«nc.i 140 0/2 3/4 1 70 24 1 Schottcrgrube Merlon 40l) 0 1/4 I 66 66
L 3 dto. ?()<! pilom 40 3/4 1/6 1 d.l 0 , 2 KanlerSchotterbänle bei
» 4 dto. pri konl'lnu 50 1/6 1/8 1 65 8 Waisnch 140 1/4 8/6 1 42 20
u 5 dlo. N:ul In-uäico 50 1/8 0/10 1 64 8 ,! _. 3 Tcholtergrubr Maclovec 270 3/6 0/10 1 i 71 4<i
" « dlo ^i lx'uv eri(' 60 0/10 1/12 1 67 10 I " 4 Gerölle l ' i i Xo luv ra t ^« 120 0/10 2/12 1 48 18
5 7 dto Podkrai 130 1/12 4/15 1 78 23 ! « 5 dto. Na i>^liu 80 2/12 4/14 1 57 13
- « bto Orrsie 1W 4/15 4/19 1 79 34 l <zt 6 dto. ?ri l 'o !^ l )^ . i 100 4/14 3/16 1 50 15
D 9 dto ?uc, ^väi.^nm 230 4/19 5/22 1 72 40 7 dto. an, Lcobclzabcra. 70 3/16 1/18 1 46 10

W Echotlrrarllbc N ^ w i llrü, 220 4/22 0/25 1 31 29 8 Kanlcr-Scholtrrbänlc 160 1/18 4/«^?««/ 1 75 28
N dto ^ p . . ä ^ p o l 250 0/25 1/27 1 32 33 ^

L a i b a c h am 11. Noveiubcr 1882.

<K. k. Fanbesregie^nng für Arain.

(4ittiu__i) Nr. ?0.'>4.

^ Offcrt-Auoschrcibung.
V ^ „ ^ichcrstcllunn der für die l . l . Mariuc-
arb?! " ' " P°la erforderliche» Vuchliindcr
l ^ ' k n für das Jahr l««!t, eventuell auch

,^ " « ' 1 1. D e z e m b e r 1 8 « 8 ,
M i ! » ! ! ^ ^ vormitlnssi!. cine Offcrtverhnndlunq
bnsl. ' ""f iencltrn Anbotcö beim l . l . M i l i tä r
"'llncommnndo '« Pola aligchalieu werden.

in d l , ! . ' ^ 'e gesoldcrlei! Nuchbindcraibeiten sind
U>,d , "><e derCuntractsbcdinllnissc enthalten.
jnt,.,,^""Nt die durchschnittliche Verdienstsummc

^Uch be> h(X)0 fl.
binder l ^ " ^"»current muss gelernter Buch»

levem« ,?°ö Anbot hat mittelst Piocentnachlass
de " "e l l Ansbesserunl,) «us die in dem Tarisc
preis, ""^sdingmssc enthaltenen Normal-

4 ^ l l l ^ werden,
^rNi>!<>"^ ^ss"t muss aus die Uebernahme
auch»», "arbeit für das Jahr 1883. eventuell
dass ^ l - ^ " ' " ' " " ^ die (irliärung enthalten,
inhn,.!^ ^ifennt die Cuntraetsbedinnnisse voll»
l>,'„h !"1 ^llr Ke!inlnli< genoinuien hat und als
^>l r < " " " ^M l t . Dasselbe uiliss mit einem
^l» 'si c ^ m ^ versehen, vom Osserenlen ,ieb>!
1i ^ / 7 >"»er Adresse a/seitia«. bis länsssten«
drr9i>,- b°rmit<ans ^ „ , obbezcichnetcn Tage bei
i»w^U>tantur des l,l.Militär-Hase»cou»nandos

^ " ^ " e i c h , odcrmit drrPosl eingelanqt sein,
ein ^ ^ ^ " U Offerte ist in separatem U ŝchlasse
oder ? ' ^ ' ^ (^adiuu!) von 150 sl ' " Barem
Coui,«. » caulionosiihmen Ueltpapieren sainmt

"^ons und Talons, nach dem böiscnmäszin.cn

Course vom Vortage des Erlagcs berechnet,
beiznschlirflen, nnd l,as!ct der Ofserrnt mit dem
Reugelde siir die Einlialtuxa. des Anbotes bis
zur Entscheid»»«, der Marine-Central stelle.

6) Offerte ohne Vadium oder solche, welche
„ach drin im P u n ^ 4 seslgeschN'u Termine ein.
laugen, sowie mündliche oder telegraphische
Anbote bleiben ebenso nnberncksichtigel wie jene
Offerte welchen etwa die Erllärung beigefügt
wäre. dnss der Osscrtslellrr aus die Anbote
anderer Offerenten Nachlasse zugesteht,

7 ) Um anch den außerhalb Polas befiud«
lichen Buchbindern die Arbritsubernahme zu
ermöglichen, wnd denselben bei evenluellcr
E> siehung mit Rücksicht aus die !,o!hwend,ge
Enichtung einer Wertstättc in Pola imc Be-
rücksichtigung siir die ersten vier Wochen zuthc.l
werden, welche sich mit dem Iiitcressc des
Marine-Aerars vereinbaren lässt nnd denselben
ans Verlangen auch gestaltet. d,c Ergänzung
des Vaoiums auf den qesoldelten Caulionöbetiaa
(Piinll 10) mittelst 10ploc, Riicklässen von ,hre»
Arbeitsverdiensten zn bewirlcn.

8) Das Neugeld desjenigen Buchbinders,
welcher Erslcher der hiern.it ausgeschriebenen
Arbc tSlcistnng verbleibt, wird bis zum Er age
der vo n schriebenen Eautiou zurückbehalten,
ienes der übrigen Eoncurrenten ader den Be-

, verzichten.

' !») Die Entscheidung über die Annahme
brs d!» Interessen des Marine-Acrarsam meislen
zusngendrn Offertes, sowie betreffs der Duner

^ aus ein oder zwei Jahre, ferner über eine
ctwainc Neuausschreibuuss oder sonstige Verfügung
>m Falle eines ungünstigen Ergebnisses der Offert»
veihlmdlung behält sich die Marinc°Centralstcllc
ausdrücklich vor.

10) Die Genehmigung des Offertes wird
dem Ersteher bekannt gegeben und derselbe

, NleichMig ansgesoidert werden, das Vadinm
aus die vorgeschriebene Caution von 300 fl,,
cvcittuell nach Punlt 7 dieser Ausschreibung,
zu ergänzen. (Sieh auch Punltc 16 und 17
der Contractsbedinsinisse)

11 ) Die Contractsbrdingnissr. sammt dazu
gehörigem Tarife sönnen l>ri der Kanzleidiirclio»
der Marinesecliun des l. l Reichs-Kricnsüiini'
sirriums in W i e n . bei dem l. l, Militär-Hasen.
commando in P o l a und dem Seebezirtscom»
manoo in Trieft, bei den Handels- u. Gewerbe»
lammern in W i e n , Graz . L a i b ach, Kla>
gensu r t . T r i e f t . A g r a m uud F i u m c .
dann bei den Stadtmagistraten in V i l l a c h
M a r b u r g , E i l l i , Leobcn und G ö r z
eingesehen und rmpfaxgen werden.

Mündliche Auslünjte werden bei den oben-
erwähnten l, s. Marincbehörden ertheilt.

Pola im November 1882
Vom l . l . MilitärHafencommand«.

(4810—3) Nularftellen.
Hnr Veschung der erledigten Notarstellen

i in Idr ia Landstraf,, Mott l ing. Sittich und
Wippach wird hicmil neuerlich der Concurs

i ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qnlllifieationstabrllr. wovon ein For»
mularr bei der Nolnriatslammer behoben wer»
den lann, versehenen Gesuche längstens

in v ie r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edielrs
in das Amtsblatt der ..LaibachrrZeitung" an, bei
der gefertigten Nolariatslammer einzubringen.

Laibach am 14. November 1882.
K. l . Notariatslammer für Kraiu.

D r , B a r t , S u p p a n z ,

(4767-3) Lckrerftetten Nr. 684.

An den einelassi'aen Volfsschulen in Ter-
stenil und Taliluff aelanaen die Lehrersiellen
mit je 400 fl. Gehalt und Naturalwohnuna,
sogleich zur Besetzung.

Grhö'iig doeumcntierte Gesuche wollell im
vorgeschriebenen Dienstwege längstens

b i s 25. November l, I .
beim gefertigten l. l. Nrzirlsfchulrathe eingebracht
werden.

K, l, Vezirlsschulrath Krainburg am 9, No»
vcmber 1882

(4738-3) Lekrerftelle. Nr. 1019.
An der cinclassigcn Volksschule zu Podraga

lommt die ^!rbrrrstelle mit einem jährlichen
Gehalte von 400 fl. definitiv zur Besetzung

Die Gesuche sind

b is 15. Dezember l, I
hicramis einzubringen
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A n z e i g e v l a t t .
(4?W—2) Nr. 810?

Ezecutive
RcalitätenvelsteigenlNss.

Bum f. t. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

Es sei über Axsuchen des l. l. Steuer-
amles Littai (uom. des hohen l. k. Aerars)
die executive Versteigerung der der Mar»
garelh Kastelle von Reka Nr. 1 gehörigen,
gerichtlich auf 1950 st. geschätzten Rea<
litiit Einl. - Nr. 36 der Stcuergemeiude
Trebelevo bewilliget und hiezu drei Feil»
bletungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
m Altai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Littai, am löten
Oktober 1882.

(4710—2) Nr. 8108.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Liltai (nom. des hohen l. l . Uerars)
die executive Versteigerung der der Gertraud
Okroseg und Maria Eeröan von Ma-
govnil gehörigen, gerichtlich auf 64 st.
geschätzten Realität Brrg-Nr. 9, Band I I
kä Thurn-Gallensteln, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem UnHange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 17ten
Oktober 1882.

(4711—2) Nr. 6810.

Executive
Reali tätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Llttal wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Littai (nom. des hohen k. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
öebin von Selo gehörigen, gerichtlich
auf 9090 ft. geschätzten Realität im
Grundbuche Gallenberg Urb. «Nr. 151.
paß. 4 1 , Band I I , beniilliaet und hiezu
drei Fellbietungs'Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

12. Dezember 1 8 3 2 .
die zweite auf den

^ ^ . ^ B a n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungoprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Litlai, am 29sten
August 1882.

(4713—2) Nr. 6811.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Llttai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l . Steuer»
amtes Littai (nom. des hohen k. k. Uerars)
die executive Versteigerung der dem Franz
Hajc von Selo gehörigen, gerichtlich auf
7010 st. geschätzten, im Grundbuche Gal-
lenberg Urb.-Nr. 160 imo 162 vorlom-
mcnden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

13. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. Feb rua r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomnüsfion zu erlebn hat,
sowie die Schätzuugspcotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 29sten
August 1882.

(4763—2) Nr. 5151.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen-
oorslehung in Vovöe (durch Dr. Deu)
die mit Bescheid vom 22. Ma i 188l .
Z. 4820, auf den 20. Oktober 1881 an-
beraumte und sohin sistierte drille execu«
tloe Feilbietung der dem Josef Arpek in
Vovöe gehörigen, auf 2690 fl. bewerteten
Realität Urb.-Nr. 644, Auszug-Nr. 2034
a<1 Senoselsch, reassumiert und die Tag--
sntzung auf den

5. Dezember 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg. am
30. Juni 1882.

(4712—2) Nr. 6329.

Executive
Realitcitenversteigernng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer,
amtes Littai (nom. des hohen f. l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Josef
Selan von Slivna gehörigen, gerichtlich
auf 1036 st. geschätzten Realität im
Grundbuche Einlage-Nr. 2 l der Steuer»
gemeinde Watsch bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 liiö 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über den» Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie bus Schätzungsprotoloä und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ll l tal, am lOten
August 1882.

(4784 -2 ) Nr. 1938.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarlll
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormünder
der Franz Deu'schen Erben von Neu
marltl (durch Herrn Dr. Moschü) die
exec. Versteigerung der dem Simon Perl»
in Unterveterne gehörigen, gerichtlich auf
3100 st. geschätzten Realitäten Reclf.-
Nr. 21 kä Gut GallenfelS, Einl.-Nr. 778
und Rectf,'Nr. 1 ad Gut GallenfelS, Einl.-
Nr. 750, bewilliget lind wegen fruchtlosen
Verstreichens des ersten Termines hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die zweite auf den

6. Dezember 18 82
und die drille auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhv,
im Amtsgebäude zu Neumartll mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrralllüten bei der zweiten Feilbielung
nur um oder über dein Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintaugegeben werden.

Die Licltalionsbcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilatlonscommisston zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle können in der dies-
gerichlllchen Registratur eingesehen werden,

tt. k, Bezirksgericht Neumarltl, am
7. November 1882.

(4779 -2 ) Nr.^5783.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Nealexecutionssache der

Andreas Kobolj'schcn Erben von Podlraj
gegen Franz Kodelja von Vudauje M o .
30 fl. s. A. die mit Bescheid vom 3lcn
April 1882, Z 1558, auf den 21sten
Oltober l. I . angeordneten dritten execu-
liven Feilbietuna der dem Franz Kodelja
von Budanje gehörigen Ncaliläten u,ci
Herrschaft Wiftpach Win. V I , p ^ . 19
und 25 a,l1 Pfarrlirchengilt Wipftach,
toin. I I I , pHF. 183, und Premerstein
tom. I I , paß. 10!, von Amtswegen auf

den 15. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange anberaumt, dass die Realitäten
eiiu/lu ausgerufen und dem Meistbieten-
de!« anch unter dem Schätzwerte hintan-
gê ebcn werden würden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
21. Oktober 1882.

'(3809-2) Nr. 3194.

Nelicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Senosetsch

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirche zu

St . Michael als Rechtsnachfolgerin des
Franz Majetäiö (durch den Bevollmäch-
tigten Anton Lcnassl von Sajovöe) die
Relicitation der von Andreas Fajdiga von
Zagon bei Adelsberss erstandenen, früher
dem Johann Majersii von S t , Michael

gehörig gewesenen Realität Urb.-Nr. 129
u.ä Luegg wegen Nichterfüllung der Lici-
talionsvedlngnissc bewilliget und zu deren
Vornahme die einzige Tagsatzung auf den

20. Dezember 1 8 8 2 ,
von 11 bis 12 Uhr, hlergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
hiebei obige Realität selbst auch unter
dem Schätzungspreisc an den Melstbie»
leuden hinlangcgeben werden würde.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
4. September 1882.

(4736—2) Nr. 5693.

Zweite exec. Feilbietnng.
Nachdem bei der in der Executions»

fache der Maria Prcuz von Kraiubura
sseacn Rochus Mal l i von Obcrvrllach
M o . 200 st. f. A. zufolge Bescheides
uom 21. September 1882, Z. 5093, auf
heute 7. November d. I . angeordneten
ersten Realfeilbietung auf die in der Exe-
cution gezogenen Realitäten von nieunnl«
dem ein Anbot gemacht wurde, so wird
zur zweiten auf den

7. Dezember d. I .
angeordneten Ncalfeilbletung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
7. November 1882.
(3078 -2 ) Nr. 458!.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ill.-Heistriz
wird belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Franz
Kelsin aus S t . Peter (durch Dr. D>u
uon Adelsberg) gegen Auton Oeli^uj von
Parje Hs.-Nr. 8 die mit Bescheid vow
1 l . März 1882. Z. 1746, auf den 7>en
0. M , angeordnete dritte exec. Feilbielung
der Realität Urb.-Nr. 73 ad G>lt Mühl«
yofen mit dem vorigen AnhaiM auf den

15. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlei übertragen woidc,».

K. k. Vczirlsacricht I l l . -Feistt i ; , am
8. Jul i 1882.

(2855—2) Nr. 4364.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietnng.

Vom s. l. Bezirlsssclichlc Großlaschiz
wird hicmit belannt gemacht:

Es srl über Ansuchen des MalhiaS
Ivllüc von Stermec Nr. 5 die mit dlM
olesgcrichtlichm Bescheide vom l . März
1882. Z. 1722. auf den 17. Juni l. I .
angcoidxete dritte exec. Flilbielu»« dl'r
dem Ignaz Eröulj von Zaczovica Nr. 5 l
gehörigen, im Grundbuche der Catastral^
gemeinde Zagorica 8ud Einlage Nr. l66
vorkommenden Realität auf den

18. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorige"
Anhange übertragen worden

5t. k. Bezirksgericht Großlaschiz. " "
17. I l l iü 1882.
(4574—2) Nr. 8352.

Neassnmiernng
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Uaas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herr"
Franz Petsche uon Altcnmarlt die Real'
sumierung der mit dem Bescheide vo">
6. August IK79. Z. 6582. auf den l3te"
April 1880 angeordnet yewesencn drittel
exec. Feilblclung der dem Mathias Z"^
daröic' von Podcerleo gehüi iacn. acrichlllc?
auf 1750 st. bewerteten Realität Urv.
Nr. 39 , Rectf.-Nr. 2 ad Pfarrhofsa^
Allcnmarlt. bewilliget und zu deren ä)or
nähme die Tagsatzm'g auf den

2 1. Dezember 18 8 2 ,
vormittaas 9 Uhr, hkrgerlchls mit de,"
frühern Anhanae angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Laas, am M " "
September 1882.
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„Zur Stickerin"
Woll- u. Taploserie-Handlung u. Vordruokerei

Liiil>»i<?li,
Eoke der Judengaue Haus-Nr. 1,

der (4846) 12—1

Marie Drenik,
an der österr. Industrie-Ausstellung in friest

prämiiert mit der
B l l b e m e n Iv£©d.ail le .

Stiokerelen auf Plüsch, Tucli, Seide,
vorgedrucklo Lelnenstiokerelen, als:
Tischdecken, Millieux, Desserts, Handtücher;
ßtlokmaterlale in Wolle, Seide, Clernille,
Perlon; Näh-Zwirne für Hand und Ma-
schine; Häkel-Garne, weiss und farbig;
Btrlok - Sohafwolle und Banmwoll-
varae; Kolar- und Sohmelzperlen;
reichhaltigste Auswahl von H ä k e l g a l o n e n
J"»d P o i n t l a c e für Spilzenarbcit; Leder- ,
Bolz* und Galanterie - Gegenstände ;
wolltüoher, Oamaiohen, Strümpfe,
Mieder — Trauer«ohleifen mit Auf-

schriften in Gold- und Silberbuchstaben.
Auswärtige Bestellungen u. Montierungen

Werden prompt besorgt.
Sämmtliche Waren sind in bester Qua-

lität zu den massigsten Preisen.

J E i n g e s a n d t . W
gB Attest. Ich zeige Ihnen hiemit an, dass *>
lüch ganz hergestellt bin. Die erste Zeit ill
J wollte ich Ihnen dies nicht gleich ein- S
<| händigen, da aber jetzt 2 ' / s Jahr ver- F
J strichen sind und ich seit der Zeit immer h
»kerngesund bin, sehe ich mich veran-ir
J lasst, dies zu thun. Es ist nichts unan- L
»genehmer als W

j Magenkatarrh, I
I Woran ich 8 Jahre gelitten habe. Mi-1[
Ä neraltropfen und verschiedene Medica-•£
'Smente, mit der strengsten Diät verbun-|f
J d e n , haben bei mir nichts geholfen, aberfc
»ihre Pulver sind unübertrefflich. Gott |
J erhalle Sie für andere mit diesem Uebel jt,
2j Belastete, denen ich Sie von ganzem >«>
jjj Herzen anzuempfehlen mir zur heiligen jll
3B Pflicht machen will. jjß
J P r a g , 30.3. 79. Karl Tereba. s
* Ich bestätige hiermit, dass der mir!»
1 persönlich bekannte Schlossern aren- r
»Fabrikant Herr Karl Tereba in Prag , | ,
1 Nr. 112, II. wohnhaft, vorstehendes Attest p
Jeigenhändig vor mir unterschrieben hat.1

's Prag, 30. März 1879. f
J Dr. Karl Komer, k. k. Notar.
<| Hülfsbedürftigen , welche mit einem ^
Jähnliche,, Leiden behaftet sind, ist diel
«»roschüre «Magen- und Darmkatarrh», lg
JWelcho auf Wunsch von i. J. F. P o p p s ,
« Poliklinik in Heide (Holstein) unentgelt- %,
| "eh veraendet wird, dringend zu em- (P
Ipfehlen. (2633) |

Melbourne 1881: l . Preis, silb. Medaille.

^ bis 300 Stücke spielend , mit oder ohne
Mrssio,,. Mandoline, Trommel, Glocken,
^° ! agncttcn. himmclsslimmm. Harfen-
'p'el ic. ^ (4673) 4—1

^ Z« Stiicle spielend- serner Neces-
Nf. 4' "igarrenständer, Echweizerhäuschen,
sN°l!"phie.All)ums. Schrribzeugc. band.
> Mylasten, Äriefbeschwerer. Vlumenvasen.
Wtreneluis. Tabafsdosen. Arbeitstische,
^ M e n , Nierglaser, Portemonnaies.
U . ^ - ' °llcs mit Musit. Stets das
"Uesle und Vorzüglichste empfiehlt

" - H. Heller, Veru (Schweiz).
Ez>.M>5" Nnr dirccter Vezua garantiert

^lyeit; illustrierte Preislisten sende franco.

tzw ^ " ! ^ ' " l z " ^ ' p " p ^ ' ^ ' " " ' ^ ' ^ ' ^
> H , ^ aoqm.iaa^ uwa u>»i«a>iH>ctV ua«
,!l,l/ ' M '«<i ao,nn uHmmoz ßonu^L 00U'02
^ "va,z^ u,j , , , ^ U)̂ nsstz,j «q 001

"Ntte ezec. Feilbietung.
b t t a ^ " l l. GezirlSgerichte Cgss wird

" " " gemacht:

ersten ^ " ^ " ^en Erfolsswsigleit des
der >. ""b zweiten Feilbietun^lcrmincs
lltb«».?^ ^ lus Groblar von sen.senil
telen ^ " ' «erichllich auf 4340 fl. bewer-
^ l t t ^ l i i i Urb.-Nr. 70. M8 . W7

^"llenbesg. zu der auf den
^ 6. Dezember l . I .
t »kordneten dritten erecutlven Feübie.

bey" ' ' 'H i r lsger lch t ^ g ' «"' ̂  ^ " '

Josef Stadier,
Bau-und Galanterie-Spengler

in
XjSLlTDStcih.,

Schnstergasse Nr. 4 (neuer Markts
empfiehlt sein reich sortiertes Lager s ä m m t -
lloher Haus- und Ktioheng^eräthe,
Baok- und Sulzformen, Speoialitäten
in Kaffeemasohinen, Sohnellsiedern
in ulloTi Constructioncn, sowohl in Weiss-
blnch, Messing als Porzellan; ferner K o h l e n -
ständer, Schaufeln und Ofenvorsätze,
lackierte starke Wasser - Sohöpfer,
Kruge, Kannen, Wandeln und Eimer,
Bade-, Kinder- und Sitzwannen etc. etc.
in solidester Ausführung; (4839) 6-1
Lager und Aufstellung von geruch-
losen Retiraden, verschiedenartigen
solid ausgeführten Kirchenlaternen;
übernimmt alle in sein Fach einschlägigen
Hestellungen und Reparaturen sowie Bau-
arbeiten aller Art unter strengster Garantie
für prompteste und solideste Ausführung zu

möglichst billigen Preisen.

Grösste Auswahl sämmtlicher blanker
und lackierter Blech-Spielwaren.

| J . Andšls
n.e\x exitd.ee letee

überseeisches Pulver
tötltot (4819) 2 - 1

Wanzen, Flühe, Schwaben, Schaben,
RuHsen, Fliegren, Ameisen, Asseln,
Yofcdnillben, überhaupt alle Insocton
mit oinor nahezu übornatürlichon Schnel-
ligkeit und Sicherheit derart, dasi von
dor vorhandenen Insoctonbrut gar keine

Spur tlbrlg b le ibt
Echt und billig zu habon in

ANDŽL'S Droguerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13
(l)oininicanorgasßo 13, Kottongasao 11)

in Prag.
In I j a . l " b a . c l i . bei: Alb in

S l i t s c h o r , Kaufmann.
Niodorlag»n am Lando überall, wo dies-

bezügliche Placato ausgohängt Bind.

(4K45-1) Nr. 7121.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
lös fei über Ansuchen des Johann

Peterca in Laibach (durch Dr. Pirnal)
I gegen Franz Paulii von Goldenfeld wegen
Nichteinhaltung der Acitationsbedingnisse
in die Relicitation der dem Matthäus
Iasovc von Polol gehörig aemelenen,
von Franz Paulii am 10. Ma i 1882
im Executionswcge erstandenen Realität
Extract Nr. 6 kä Kreuz gewilligel und
zu deren Vornahme dle Taasatzung auf den

29. November 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dcr
dlesgerichllichen Amlslanzlei mit dem An
hange angeordllet, dass bei dieser Tag«
fahung die in Execution gezogene Realität
auch unter dem Schätzungswerte hintan,
gegeben werden wird.

K. l . VezlrtSgericht Stein, am 20sten

«ugust 1882.

(4828 -2 ) Nr. 20.943.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städl.-deleg. Vczlrtsgerichte
in Malbuch wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procm'lltur in Lailiach die executive Ver,
steigerung der dem Andreas Kramar in
«lato Nr. b gehörigen, gerichtlich aus
4987 fi. geschätzten, im Grundbuche kä
Thurn an der ^aibach 8ud Urb.-Nr. 51
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drel Feilbletungs'Tagfatzungen, und zwar

ldle erste auf d^n

25. November ,
dle zweite auf den

23. Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

24. I l l n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Amtslanzlel mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um odtr über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
inübesnildere jedrr ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchserlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. k. stüdt.«deleg. Bezirksgericht iiaibach,
am 2. Oktober 1882.

(4824-2 ) Nr. 22.657.

Erinnerung
an A l e x i u s P i pan, resp. dessen Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. stäol.-drleg. Bezirks«

gerichte Laibach wird dem Alexius Pipan.
resp dessen Erben und Rechtsnachfolgern,
hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Ieras von Flvdnll (durch Hrrin
Or. v Wurzbach) die Klage äe praes.
1 l . Oltober 1882, Z. 22.657. pedo.

E,sihuna des Eigenthums eingebrachl,
worüber die Taasahung zur summarischen
Verhandlung auf den

2 1. November 1 6 8 2
hleigerichts angeordnet wurde.

Da der Aufeulhalisort des Geklagten
i iesem Gcrichte unbekannt und derjelbr
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, su hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Franz Papej als Euralor »6 »otum
bestell».

Alexius Pipan, resp. dessen Erben und
Rechtsnachfolger, werden hleoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zelt selbst erscheinen oder fich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnunasmähigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung ersorder.
lichen Schritte einleiten lbnnen, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestelllrn
Euralor nach den Vestimmungen der Ge>
richlsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannlen
Eurator an die Hand zu geben, sich dl,
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst belzumessen haben werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
a», 19. Oltober 1882.

(4742—3) Nr. 7733.

Edict
zur Einberufung der Erben nach der
am 11. Mai 1882 ab mt68t»w ver-
storbenen Armenpfründnerin M a r i a

M a r i n l a .
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dafs am Uten
M a i 1882 Maria Marinka, Armen-
pfründnerin in Laibach, »d intWtHto
mit Hinterlassung eines Realvermö-
gens gestorben ist.

Die diesem Gerichte nicht be-
kannten gesetzlichen Erben derselben wer-
den hiemit aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e
Hiergerichts auszuweisen und die Erbs-
erklä'runq einzubringen, widrigenfalls
die Berlassenschaft, für welche in-
zwischen Herr Dr. Suppan in Laibach
als Curator bestellt worden ist, mit
jenen, welche sich erbserklärt und
ihren Erbrechtstitel ausgewiesen haben
werden, abgehandelt und denfelben
eingeantwortet, die nicht angetretenen
Theile derselben aber und eventuell
die ganze Verlassenschaft vom Staate
als erblos eingezogen werden würde.

Laibach am 4. November 1882.

(4835) Nr. 7700.

Firma-Eintragung.
Bei dem s. k. VandeS- alS Han-

delsgerichte zu Laibach wurde im Re-
gister sür Einzelfirmen:
1.) die Handelsfirma

Raimund Pirter
zum Betriebe des Speditions-
und Commissions-Gescha'ftes in
Laibach und

2.) die dem Herrn Mar Iermann
ertheilte Procurazeichnung dieser
Firma

um 14. November 1882 eingetragen.

Laibach am 14. November 1882.

(4827^2) Nr?23.9277

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. l. städl.'deleg. Vezirlsgerichte

in Laibach wirb bekannt gemacht:
Es werde in der Ereculionssache der

l. l. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Maria Iapel von Tvmiselj bei frucht-
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs-
Tagsahling zu der mit dlesgerichtlichem
Gescheide vom 23. September 1882,
Z. 20,946. auf den

26. November 1 8 8 2
angeordnete» zweiten efecutiven Feilbletung
der Realität Einl.-Nr. 299 »6 Sonneag
mil dem Anhange des obigen Vescheides
geschritten.

ttaibach am 26. Oktober 1882.

(4«2b—2) Nr. 24.428.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. stüdl.dele«,. VezirlKgerichte

in Laivach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache des

F'anz Iamnia von Piauzbüchel aegen
stranz Hokeoar von Piauzbüchel bei frucht-
losem Verstricken der ersten und zweiten
Feilbirlunas Tagsahungen zu der mit dem
biesgcrichtlichen Bescheide vom 26. Jul i
1882, Z 15 998. auf den

29. November 1 8 8 2
angeordneten drillen executives» Feilbietung
der Realität Einl Nr 459 26 Sonnegg
mit dem Anhange des obigen Veschcldes
geschritten.

(4821 2) Nr. 22,547.

Erinnerung.
Vom l. l. ftüdt.deltg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo befind»
lichen Erben und Nechlsnachfolgern des
Malhias Alibar von Moraulsch bekannt
gemach!:

Es habe wider dieselben Josef Pojcnu
in Laibach die Klage poto. 41 fi. 20 kr.
hiergerichts eingebracht, worüber die münd«
liche Verhandlung im Vagatelloerfahren
auf den

1. Dezember l. I .
angeordnet worden ist.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, dass sie allenfalls selbst
ei scheinen oder dem aufgestellten Euralor
Herrn Dr . v. Schrey ihre Rechtsbehelfe
an die Hand geben oder einen andern
Vcvollmächligten namhajl machen können.

K.l.städt..deleg. Vezirlsgericht Luibach,
am I«. Oltober 1682.

(4734^3) Nr. «505.

Dritte efec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

fache der lrainischen Svarcasse (durch
Herrn Dr. Suppantschitscl.) gegen Fran.
ciSca Mlalar verehel. Bavdel von Kram-
burg mil dem Bescheide vom 17. Sep.
tember l. I . , Z. 5665, auf den 4. No-
vember l . I . angeordneten zweiten Feil«
bietung der der Executin gehörigen Rea-
litäten Einl.-Nr. 14« »li Stadt Krain-
burg und Urb. Nr. 100 26 Waisach lein
Käufer erschienen ist, wirb zu der auf den

5. Dezember l. I .
angeordneten dritten executive« Feilbie-
tung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
4. November 18V2.
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VVa« ein Kinäosner? orlreut,
l'inäen 3ie bei mir dsreit:
? r lpp«n «owie Vnppenll tndsn,

<3«»!ro», Nli.del, ^ « n ^ t n r v n ,
Xiiolisnss«»oli1rr in Karniluren.

^ rou iu io in , loin^ uini onünäre,

2« t t«n , X«i.»tou. ^Vio^el l , lloril«,
0oU«on, Ü»s1, 2 lexau, ?l«rcl«,
ü l ^ n i p ^ s n , ^V»,^«n Mr l^a^on,
'rroppsniki.utsr, ^VsrIc2:on3lr2.»ten,

und von I ' rö l is i aucn nocli viele.
l^lQävrU»e«.tvr in allen 6rü88en,
Hn»Ur^brlce diä acnt 1'iecen,

Ito1tol»-H.Idnlu, äa» i8t nicner,

smäet man ße^ammelt, so
wie nei mir, ^voni nirgenä^vo!

ZolioHlon anen, al« ^cniN/.enxiel,

<3>uolck»,»tsu inil V6r^van,l!un<;6n.
In l-i^IlaclU^n 8o1ü».t«l», ^rii loro,
Hä.rrser, Höde i , Xoob^O»odirrs,
^i»6nd2,IiUHN in f̂ ÄN̂  neuem ^!,il«.

I'n.rdlrs.lltsu, c^äixür uncl ^c-«li0r,

H.d2l«I»I>t1äor, ßi-u«» uncl »sin. —
Dann, um (I1088L xu ne8CN6nken,
Will i H Ilirs Llicko lenken
^u l Q»1a.nt«rlo-^V»r« ^äsr ^rt,
Dis dei mir äer kü,uler narrl:
H.1VNU»» mit unä onne I>ln»l!l,
^li l ^«l»»1t«n <3on1t«»vn aucli einiß« 3tü<:k,
?os»lo uncl 8t»,uilndüo^or, diNiss unü lein,
Iloos»»».1r«» allci ^rlen, ßr̂ 83 uncl klein.

V l3» r rv l i unä Nrl«lt»«oIisQ, Vour», ?orte»
luonQlclo»,

0 l^«.r rou- i : tu l», V l« l t« unä L»b»t lüro»,
^ul« fein8to ß68t,iclct unä ssem^t, eiessanl,
Die ^Hn^e ^u«süllrunss ^vkiirlikll, l)ri!1n,n!,.

No1i»oIiQtt2- unä Klv«r»ob»>nui - ^ » . r o llncie»
8ie äa.

V^1u«.»l1i»sr-Vo»toolc«, in V r o u i o unä Ittollei
I<sc!'ic! eninselilen^vvL!'!,« ^iUIiel,
vontsot ton lvr to ?»>Vlvre in pr^cnlvollol- W2,lll,
^n äie 100 ^1u»l,6r >vc>l>I an äer ^uni,
^son-^on, Xnli»tb1bl»tl5ts, ?batoxr» i»b l« '

l?r»v»tton Mr lierren, 8obmuol«»oko2 lür
Damen.

Xur^: Hiles, v̂k8 neu i8<,, v̂a» lein i8l, unä »oliün,
Lei mir i8l'8 in ̂ r08«er ^U8^v l̂»i xu «eli'n.
^ußleien l)!el' icli dilli^ unä ßut, Ilmen .'voeli

Drum, vsr6iii't63 kudlioum, 86ii6n 8iß dßi mir 8i0d um,
äiodbl ünä6U 8iy 80äa.nu, ^9,8 liire Î ibdßn ll6U6u ^9,nu.

Iloonlicllwußfivoli (4837) b—1

«ROH. I». GO»»N^N«, Laida^, Zpitaî so Nr.9.

Kais. kön. Privilegium 1ür Ver- y$ß besserung von Nähmaschinen. M

Johann Jax. 1
r THr

Hiai'ba.clx,1 „Hotel Eiiropa". , |
,, Aeltestes und grösstes Nähmaschinengeschäft in Ober- ]Jj
1 Österreich, Salzburg, Steiermark und Krain. "sjjjj

Lager aller Gattungen Nähmaschinen 1
^E für Familien und Handwerker, verwendbar für allo Zweige der Näherei. £K

I Stick- und Strickmaschinen, Handsohuh- und THT
II Strohhut -Nähmasohinen, Sattler- und Riemer- M
lr Nähmaschinen (4419) 4-3 |jj
flj und alle wio immor Namen habenden neuen Gattungen Nähmaschinen. YMi

M Fabrication von Tretgestellen und Nähmasohinen-Bestandtheilen. M
[|T Lager von Nadeln, Zwirn, Oel. [|
'Hj Auch von mir nicht gokaufto Nähmasehinon übernehme ich :"iv V.«.'»>-.*••»• sljjj

l l Wem die Wiederherstellung seiner Haarfarbe am} Herzen Hegt, fV
M möge mit Vertrauen sich der k»k. ausschl. priv. (4749) 1 2 - 3 | &

1 PURITAS |
OK bodionen, denn diese Haa rve r jüngnngs -Ml loh ist das einzige unschädliche ja
£j Mittel , was von den meisten englischen und französischen Tincturen nicht ^S
W gesagt worden kann. Das „Loipzigor Tagblatt" bringt cino Annonce, in wolchor g
H verschiedone Präparate genannt worden, doren Schiidlichkoit durch dio ehe- ̂ »
Q mische Untersuchung constatiort ist, und führt unter mehreren an: Kosetters <ry
| J Hair-Restorer, Miss A. Aliens Hair-Restorer. Marquards vegetabilischer KK
Jj Haar balsam, New-Hair-Restorer und W. Thompson, Eau de Fe"es etc. fjT
vC etc. Und dioso Mittel werdon noch houto in vorachiodonon rarfumoriohandlungon l v
^ J auf Lagor gehalten. %&
j \ Meine k. hu prlv. Purltas enthält keine schädliohen Ingre- fr
W dienzlen, wofür loh Jede Garantie übernehme. PreU fl. 2. J»,

i l O t t o F r a n z , Wien, VII., Mariahilferstrasse 38. l&
|< Niederlage in Laibach bei E t l . H n l i r . Parfumeur. »
mjt In Klagenfurt: P. B i r n b a c h , Apotheke Hzum Obelisk"; in Villach: J. Do- »
JLJ t o n i . Coiffeur, nobon Hotol „zur Post"; in Marburg: W. König , Apothokor. LJL

I Auf zu mir!
I Hab' das grösste, billigste, unter Garantie an Güto im In- und AUB-
I lando unübertrefüicho Warenlager von allen erdenklichen
I 8cheren9 Messertl, chirurgischen u. thierärztlichen In-
I strumenten, Schneidewaffen, Fechtrequisiten u. Schlitt-
[ schuhen aller Systeme \
I und Hunderto von Artikeln, die bosonders geeignet sind als Geschenke für Bräuto, •
I Nikolo, Weihnachten und Neujahr. Porner kann ich auch allos in moin Fach
I Einschlagondo machen, was ich nicht am Lager habe. I

| I>T. Hoffmann, I
I Fabrikant chirurgischer Instrumente, Feinzeug-, Mosser- und Waffenschmied I

I in La ibaoh , (48ii) i 1
I! prämiiert mit Diplom, Medaillen eto. I

V U M l . Lß8ßIl8l:!i3sNllÄ VM88Il L M ß ß
« « llÄlj tluk (irunä äe» 8 2 inrer 3latuten mien mit äer eilrenvoilen ûŝ n,1)6 ^>
V^ detraut, in äer Lanäe8l!aupt8taät I^ttid»«^ einen AwkiSvormn ol>ssenann!er «!
M 6e8el1«c^ast xu ßrünäen. I«n erlaube mir, an äen allbekannten XVul>lU>ii,t!ßkeit8' W

Ml^ «inn unä I'alrioti^muä äer ?. I . Ij«^vodn«r ^.»ilmotl» /.u apnellieren unä äa» ^»^
V^H I^r^uenen 7.u »tellen: äer »OeLlerreioliikcnen 6e8e!l8ena,st vom wei»«en lireuxe» L
?M alf, N i t ^ I iuäyr l>eitreten unä äie Ueilräße äem nie»ißen 3taälea»8ier Herrn
iN^ Ilsn^tnu,I«r, äer »ien xur ^ulnaiime von Wt^lieäern un<l xur I?el)ernam»e äer
!»I ^allre«i)eiträße unä 8nenäen sreunälicn^t bereit erklärt, eitmänäi^en xu wollen.
^ ^ , Den numanen 2iveck äer LeäLUgenult vom weiden Xreu^o de»tel»8 ^ !
M omplenlenä, xeicnnet noenaentun^gvoil

ŝU^ Lut8be»it«s von Xi-umpenäoss bel lilnyvnsust, V!vo- I
,,«1 ps»8>llent «ler Le8el>8el,afi3Nlial« lOagensurt unä ve- i

W (4ß34) le^iel-te,- fü,- l.2idaol,. ! 1

?! ^ ^ucll <1io80N »lanr 8inä ^vir ill äor ollrouliolion I^a^«, liir VVnilmaoliwn ^
<P> ^ oinon nouon Roman von O«or^ 21>v« »nkilnäijsnn 2U K6nnon. 6r^on Î nä« < ?s
H^ äie»ng zionat« >virä in LtuN^art aug^y^edeu unä ̂ oni^o ü'a^o ŝ »ät«i dior <>
7 ^ ointrotloii: N

^ l ^ Vin «tarkor Ijanä in Ootav. ?«in ffodunäon n, 4 20, ^W

^ ^ Diu»on nouuyto ^Vvrll äyg dorüumtan ^utorg gnivlt ini 16. ^anluimäort,. ^
?! ^ Der Ilolä i8t oin Duutsolior, äen äan 8el>ick»al au8 äon Norton gninnr Ilniioat ^
« ^ in äio I'̂ romäo lüllrt, vor I<>?<iil>lun ,̂ äie voll von rünronäen /ü^on unä l̂iu^» <R
^ > xonäon Niläoru i»t, ließt oino «elwno, eelit mon«ul»li<:l»o läoo Au^runä«. 1 ̂
H ^ Lu ssonoi^ton Iie»t<,IIunssou omniiunlt, nien (4841) 3—l <»

3 Iß.V.K1MHM K kk<1. bWl>ßlß8 LtlMMIllNs H

d e r ^

Krüsseler Onifabriliz-Oesellslliaft
Laibach, Theaterstasse N r . 6. t".2) 3̂

Filzhüte bester Qualität, neuester Faoon. in verschiedenen Farben, steife ober weiche, " st^^,'

( 4 7 3 1 — 3 ) N r . 6618.

Bekanntmachung.
Der Tabulargläublgerin Helena Starre

von Unlerfernit und Rechtsnachfolqern
unbekannten Aufenthaltes wurde Herr
Dr. Vurger, «doocat in Kralnburg, unter
Zustellung des Realfellbletunsssbefcheides
von»4. Ottober 18^<t. Z . 6010, zum
Curator »ä l^ewm aufgestellt.

K. l . Bezlrlsgerlcht Krainburg, am
3. November 186^.

(4804-2) Nr. 3260.

Bekanntmachung.
Dem undtlannt wo befilldlichen kl '"

drcaö R nörlj V0N Divaia und New'
naci'folgern ist ssranz Nova? von V ^ '
zum Curator »6 actum aufgestellt m
demselben der Feilbletungsbescheld v ^

2. August l. I . . 3 2874, zu^stew

worden. ^
K. l . Bezirksgericht Senosetsch, °"

3. November 1882.
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Gänzlicher Ausverkauf: I
Wirkware, Gamaschen, Strümpfe, Tücher, rj
Socken, Handschuhe, Tricot - Leibchen, Filz-, C
Flanell- und Barchent-Röcke, Manschetten, C
Krägen, Cravatten, beste französische Mieder, C
Stickereien, Spitzen, Band, Vorhang-Quasten, £

Rüsche, Saniinte, Plüsch, Atlas, Tauet >
\ und allo in dioaos Fach oinschlagondon Artiko). J^
W f Bestellungen wordon sofort nach Wunsch ofToctuiort. Zuletzt wordon j i
| J dio btellagcu vorkaust, und ist daa Lucale zu vormioton. ^
J . Hochachtungsvoll ^

<«»> ... Anna Šinkovic, >
r Rathhausplatz. Č

K. t . concejsioniertes

MI dcs Dr Göllis in Wien. M
^ W ^ ( 8 e i t 185? Kamle^arllliül. — ProtocolliMte Firma.) ^ M ^

. Visher unerreicht in seiner Wirkung aus dir leichtere Üöslichlcil (insbesondere)
V^er verdaulicher Speisen, die Verdauung und Blutrciuinuug, die Ernährung und
«laftigung des Körperö. Dadurch wirlt es bei täglich zweimaligem und länger sort-
Achtrlil (^eblnnchc mittelbar bei vielen, selbst hartnäcligen Ul'iden. a!S: Vcrbauungs-
ichwächc, Zodbrcuuen, Vlnschoppungen der Vnuchcingcwcide, Träqhcit der Gedärme,
^lledcrschwnchc, Katarrhe» dlö Ma„cuc! oder Dic<pl>si<iou zu solche«, Hämorrl)oidal-
seiden, Scruphcln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautau^schlngc», periodischem
«opfschmcrz, Wurm und Stcinlrnnthcit, Verschlrimung, in der eingewurzelten Gicht
u»d in drr Tubcrculosc.

Nci Mineralwasser Curcn leistet es sowohl vor als während des Gebrauches
betsrlben sowie znr Nachcnr uorzüaliche Dienste.

Dcpotö befinden sich in Kram und Kärnten bei folgenden Herren: Laibach:
v Piccol!. Apoth,; I . Swoboda. Apoth.; v. Trnluczy, Apoth, Klagenfurt: P, Birn»
bacher. Apoth.; (5 Clementschitsch, .<lmlsm.; I . Nilssbanmer. '.'«Pulli; W,TH»rnwald, Apoth.
nrrner in Friesach: A. Aichinsser, Aputh, Gmünd: E Müllnrr. Apoth.; I . Jäger, jiausm.
Vrrzid: W, Vilhar. ,<lausm, Nudolfi«wcrt: D. Nizzoli.Knusm, S p i t a l : I . Ebner K Sohn,
«aufm, Stein in Kram: Ios. Molni l . Apoth, Tarviö: Ioh. Siegel, ?lpoth, Wolfsberg:

A Hutl,. Aputh.
, s,, O M ^ Das i>. t. Pnblirum wird gebeten, genau ans unsere Firma und proto-
cuillerte Schnhmartc zu achten. - W »
lw3?) 6.5 Oenlraldepol (H'ollvelsendunn täglich):

Wien, Stcphattsplntz « (Zwcttlhofj.
,slr<><̂  kinsr grohün, 8ckn,cklel f l . 1 2 l l , emer lllemen U4 kr. i i . 5U.

I Nervenkrankheiten. I
H Was sind die Nerven? H
^M . ^ ^ 1 — * ^ Dio Norvon ßind dio oigontlichon Vormittlor jedwodon Go- ̂ H
H y ^ " j Z / T y ^ k ftihloB allo äussoron Eindrücke wordon zunächst durch sio ^M
H ßV Wäi vk onipfundon und vormittolt. So vorschiodonartig dio Ursachen, H
H r S W Hk HO vorschiodon sind dio Erschoimingon der Nervenkrankheiten. H
H \ Wfi I In orstor Linio Zusammenziehen dor Norvon, allgemeine AD- ^m
H Yd <JM* # inagcrung und Enlkrilflunfr, MiinnesHclMvllche (Impotenz) H
• V v?Tv\^r und nächtliche Pollutionen, UedachtnisschwUclie, bleiches H
• ^SltiSJr Gesicht, tiofliogondo, mit blauon Rändern umgobeno Augon, ^M
• v Gomüthsvopstimmung, Schlaflosigkeit, Migräno (einsoitigor M
• £°P&chraore), Schmerzen im Kreuze und RUckgrate, hystonscho Krampte, H
• Voratopfung, Angst ohno Ursache, Vormoidung hoitoror Gesellschaft, trau on- ^m
• ^idon, Schwächozustand, Blutarmut, rhoiimatiseho und gichtischo Schmerzen, H
• I /jittorn an ITiindon und Füsson u. s. w. («71) <J—d H
• »I, , A l l e °̂ °n angeführten Nervenkrankheiten yorden auroh kein andern Ms H
H siTia ia der Hoilkundo bekanntes Mittel so sioher und vollkommen geheilt, als durch H

• Ur. YVrmiN Periiiii-Piilier •
^ | (aus peruanischen Kräutern bereitet). • •
H Für Unschädlichkeit wird garantiert. ^M
H >. ß e p f i t i n XjalToacli. boi Herrn Apothokor E. IHrscblsz; O-e- H
• r- e*«.l-A.prOÄt I n T7š7"ien.: M. (iJschner, clipl. Apothokor, II. Kaiser- ^M
PL^3(3<-Stra,s8o 14. _JH

laP^CopirbüchePund Copirpressen ^ M LU
I T . _ NOTIZBÜCHERunHalltrBUREAU ARTIKEL ^ m w 7 r a > A c f l(^JlftFEH2;i.NGER|tCW!EN}| ^

Wi BsVBüchernachspeciellenWünschen werden raschangeferfigNj™ \\C£ •=
T/7 | 3 p p t t - D i l ! e i ? e n e B ü t : ^ n i ^ E r E i ' i n l l i f h n 0 r ^ n < ; f a l f ^ e r n i s n m L ^ T i K ^ \\w ž

lg. v. Kleinmayr & Fed. ßamheg,
Buchhandlung,

Xjai"bacliT Oozigrressplatz ^Tr. 2,
haiton

vollständiges Lager sämmtlicher
in den hiosigon und auswärtigen Lehranstalten, insbesondere dem k. k.
Oberg} innasiuin, dor k. k. Oberrealschulo und den k. k. Lehrer- und Lehrer-
innon-Bildungsanstalten dahior, den Privatschuloa wie den Volks- und

Bürgerschulen eingeführten

Schulbücher
in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbänden, und

empfehlen dieselbon zu billigsten Preisen.
3P^" Die Verzeichnisse der oingoführton Lohrbücher werden gratis ver«

abfolgt. - ^ B (3876) 12—12

| Ausgezeichoet in Wien, Lim, Te-pliti, 8t. Polten und Tescheo mit grosser silberner Medaille.

\ I. k. ausschl. priv. t ^ f Wiener wasserdichte I

\ Universal-Lederschmiere j
i von C A R L RTJSS Äc Oo. j
? Fabrik und Haupt - Niederlage W i e n , IV., Apfelgasse Nr. 6. ^
C Vom hohen k. k. LandeHTertheldlgunp - Ministerium erprobt and bei der j
$ k. k. Annoe eingeführt als das anerkannt beste I

i Leder-Conservierungs-Mittel. (4667) 6"4 j
^ öchuho, Stiofol , Wagonlodor, Riemenzeug wird unter Garantio nchon bei •
| einmaligem Gebrauch weich, elastisch und Tollkommen wasserdicht. I
5 Niederlage für Lalbaoh: Joh. Luckmann. j

Patronificiert durch PriviU^ion an kaiserl., königl. und fürsth Höfen! •

/ ^ \ Dr. BfiaKGM* 1 1 urivil. ^*s IUmUl Kräuter-Wurzelöl ; Haarfarbe-Mittel (eufEj; I
V > £ 2 X y a j s ein untrügliches Mittel I (oomilet ID Itai mit d«r xw Operation^ß*z-*&/ I

^ 1 1 — ^ zur Erhaltung, Stärkung und IC ü. «. W.) •
Vorschönorung dos menschlichen Haar- V o n a I l e n Sachverständigen und von •
wuchses bewährt. I)r. B6rlnjruler8 »"mtlichen Coiisuraonton al« zweck-8 ontsprecJjcnd und unschädlich anerkannt,
Krttuter-W urzelW verhütet dio so lä- u m fc« Kopf- und Barthaar« sowie die
stigo Schuppen- und Flechtenbildung, Augenbrauen braun, blond und schwarz
verleiht dem Haare einen lebhafton Glanz, zu färben. Wo Anwendung ist leicht und

i r>i»*.i. i n i • dio durch diosos Pigment hergestellten
oine angenehme Glatte und Goschrne,- H a f t r c o u l ü U r o n h ü c h 8

B
t n a t a r l i ! N ^ h

<hgkoit. Jodo für längeren Gobrauch aus- erfolgter Färbung kann man sich in ge-
roichondo Originalflasche kostot 111. ö.W. wohntor Weise jeder guten Pomade und

jedes reinen Haarölos bedienen.

[ 7 = 1 Dr. SÜIN fle BOÜTEMABD« ^:*^\
,'°"T aromatische ÄaliM-PawlaC^SQ

ein anorkannt zweckmässiges, aus geläuterten und voll- ^ / ^ ^ y
kommen gooigneton Stoison zusamuiongosotztos Präparat ^f»n£>'

• — • — — ^ ^ auf Cultiviorung der Zähne und des Zahnfleisches, reinigt
boi weitem schnoller und sichoror als dio seither bekannten und benutzten Mittel,
ohno auch nur im geringsten den Zahnschmelz anzugreifen, und indem sio kräf-
tigond und stärkend einwirkt, ortheilt sio gleichzeitig der ganzen Mundhöhle eine
höchst wohlthätige Frische. •

Prof. Dr. UMOtS* I
Veget. Stangen-Pomade. Bals. Oliven-Seife. I

Diese, nach dorn zweckmässigsten Diese, nach don neuesten chomi- I
technisch - chemischen Vorfahren mit sehen Erfahrungen beroitote Oilmen- •
Sorgfalt aus rein vegetabilischen In- Seife entspricht durch ihre nicht bloss I
ftredlenzen zusammongosotzto .Stangen- reiujgoüdüii, sondern auch Weichheit und
Pomade wirkt sehr wohlthätig auf das Frische bewirkenden, Eigenschaften aUou,
Wachsthum dor Haare, indem sie die- an cino vollkommen ipute Gesundhoits-
solbon geschmeidig orhiilt und vor Aus- seife zu machenden Aufordorungon und
trocknung bewahrt; dabei verleiht sio kann daher als ein mildes und zugleich
dom Ilaaro oinon schönen Naturglanz und wirksamos tägliches Waschmittel selbst
erhöhto Elasticität, während sio sich für dio zarteste und empfindlichste Haut
gleichzeitig zum Fosthalton der Schoitol von Damen und Kindern angelegentlichst
ganz vorzüglich eignet. empfohlen worden. (6314) 10—9

In Originalstücken ä 50 Nkr. In Originalpäckchen a 35 Nkr.
Dor Verkauf zu obigen Originalproison befindet sich für dio Stadt Laibach :

bo Eduard Mahr, UrlldtT Krinper, sowio in 01111: Carl Krisper; Flume: Nicolo
Pava6i6; GUr»: Aj>othokor G.B. l'ontoni, Apotheker G. Christofoletti; Kla^eusurtt
Ajiothok'cr Her. Kommotor und Apothokor J. Nussbaumer; "Vlllacli: Apotheker
Kumpfs Erbon, sowie in allon boBsoron Apotheken und feineren Nürnberger- und
Matorialwaron-Handlungen Krains und Kärntens.

-<^7"a.rii'o.ia.grl Wir warnon vor Nachahmungen und Falslflcaten unserer
obigen priv. Specialitäten, namentlich von Dr. Suln de Boutemards arom. Zahn«
pastu und von Dr. Borchardts arom. Krliuteröeise. Mohroro Fälscher und Ver- I
schlelsser von Falslllcaten sind bereits zu empfindlichen Geldstrafen in Wien •
und Prag gerichtlich verurtheilt worden. •

R a y m o n d & CO. in B e r l i n , k.k.Prml.-Inhaber und Fabrikanten I
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DnnksiMW.
Der Herr Apotheker Gabriel P i c c o l i

hat nnlässlich des Namensscstcs Ihrer Majestät
der Kaiserin Elisabeth dem nntcr Höchst ihren,
obersten Schuhe stehenden Hmderspitale 25 fl.
in Varem und 2b Flaschen himbccrubguss
gespendet.

Der Verwaltungsrath des ttinderspital«
Vereines fühlt sich angenehm verpflichtet, dem
Herrn Piccoli für dieses edelmüthige patriotische
Geschenk den wärmsten Dank im Wege der
Oeffentlichtcit hicmit auszusprechcn.

L a i b ach. den 17, November 1882.
(4838) Der Obmann: A a f c h a n .

š Ich habe eine groaao Partie Kranz- ;-)
J, schleifenband untor dom Fabrikspreiae 1
TV angekauft und liofore von nun an y

t fertige Kranzschleifen I
<| mit Goldschrift äusserst billig und&>
Ä prompt bis zur feinsten Ausführung >L
J Überallhin. (4473b) 8 f

| Heinrich Kenda. t
i? Completes Lager siinimtlichor Auf-y~
» putzo und Zugohör für Danionkloidor. s)

Täglich frische

Hifc - Patt
bei (4591) 8—6

Rudolf Kirbisch,
Coadltor, Cojagresiaplatz.

Beachtenswert!
Neupatentierte übersponnene

Watta-Einlapn,
um Fenster, Thüron, Auslagokäston etc. luft-
dicht zu vorschliosson; Vorthoile: Schutz
gegen Kheumatismus, Ersparen an Brenn-
material und gegen Eindringon von Staub.

Vorrüthig in beliebiger Lunge, weiss oder
braun; für Fenster 1 Meter 6 k r . , für
Thüren l Meter 10 bis 12 kr . , Montierung
wird auf Verlangen besorgt. Ferner

Strohsohlen
mit Flanell-AuHage,
bester Schutz gegen Fouchtigkoit in der Bo- :
schuhung für He r r en , 1 Paar nur 30 kr., i
ür Damen 23 kr. i

Regenröcke,
englisches Fabr ika t , leicht und dauerhaft,
von fl. 9 , 10, 11, 12.

Kautschuk-Sohlen i
mit Lede r r and , jahrelanger Dauer, leicht!
festzumachen, 1 Paar st. 1 , 1*10 und 1-20.

Ueberschuhe
mit und ohne Absatz , in allen Lungen

beij: (4625) 4—3

Triester

Cnraltt
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (6) 52-47

Vorläufige Anzeige,
womit ich dio Ehro habe anzuzeigen, dass
ich in wenigen Tagen in Laibach cintroffon
wordo, um, wie in früheren Jahren, kurzu

Zeit die (4836J 3—1

zateztMu Praxis
daaolbst auszuüben.

Zahnarzt Dr. Hirschfeld.
Möbliertes

Monatzimmer
mit separiortom Eingang, nahe dem Süd-
bahnhof, ist sogloich odor am 1. Dezember

zu vermieten.
Anzufragen in der Administration diesos

Blattes. (4832) 2—1

Herren-Kleider
zur Herbst- und Wintorsaison, Datnen-
Jaquets, Knaben - Atizüge etc. ver-
f'ortigt nach Bestellung elegant und billigst

M. Kunc,
Schneidermeister, Judengasse , Laibacli,
und ompfiohlt sich zu genoigton Aufträgon
bostons. Solide Stoffe am Lager haltend, ver-
sende auf Wunsch Muster nobst Proison gorno
zur Ansicht. (4125) 8

Zweijähriger,
qualvoller Bron-
chial - Katarrh u.
Kehlkopfleiden

geheilt durch Joh.
Hoffs Mahez-
tract-Gesund-

heitstier
nach Ausopruch des Herrn Franz Maly
in Wien, Horrcnkloiderfabrik und Tuch-

handlung, vom 8. April 1882.
Durch zwei Jahro habo ich an Bron-

chialkatarrh und Kohlkopüoiden gelitten,
so daas ich nicht mächtig war, oin lautes
Wort zu sprechen. Dio ersten Professoren
Wiens haben mich voriges Jahr nach
Gloichonborg und Nizza geschickt; aus
Nizza angekommon, gobraucho ich seit
einem Monat Ihr vorzügliches Gosund-
hoitsbier, und ihnen zu Ehron orkläro
ich nicht nur allein, dass moino Krank-
heit durch Ihr Joh. HofFschos Malzoxtract-
Gosundheitsbier vollständig gehoben ist,
sondern dass ich auchsohr starkon Appetit
habo und ich mich sehr wohl fühle. Ich
nrsuchoSie daher, mir woitoro 28 Flaschon
Malzextract-Gesundhoitsbier, 2 Kilo Malz-
chocolado und 2 Beutol Malzbonbons ein-
zusondon, und zoichno mit bosondoror
Hochachtung Franz Maly, Herronkloi-
dorfabrik und Tuchhandlung, Mariahilfor-
strasso 69. (4113) 14-8

Wien am 8. April 1882.
An don k. k. Hoflieferanten dor moisten

Souveräne Europas, Herrn

Johann If off,
k.k. Rath, Besitzer des goldonon Verdienst
krouzos mit dor Krone, Ritter hoher

preussischer und deutscher Orden.

Wien, Fabrik: Grabenhof 2;
Fabriksniederlage: Stadt,

Graben, Bräunerstrasse 8.

Amtlicher Heilbericht.
K. pr. Central - Comito etc. Flonsburg:

Das Johann Hoff'scho Malzoxfcract-Go-
sundheitsbior hat sich als ein ganz vor-
zügliches Kräftigungsmittel gezeigt.

Major YVittfre, Delogiertor der könig.
prouss. Lazarutho.

Unter 2 fl. wird nichts ver-
sendet.

Haupt-Depot in Laibach:
Peter Lassnik,

Spozoreihandlung.
Cilll: J. K u p f o r s c h m i d t , Apoth.;
Marburg: F. V. Ho l lasok ; (jJöra: G.
C h r i s t o f o l o t t i , Apotheker; Flume:
N. P a v a c i c ; Pet tau: J. K a s i m i r ,
0. Sol l inschog; Keumarktl: F. lioit-
harok ; senior in allen grüsseron Apo-

thokon dos Landes.

m Zur |jü

I Herbst- und Winter-Saison 1
p l lur
Üffj] empfiehlt ( 1

i C. J. Hamanns f
§jj Wäsche- und Modewaren-Niederlage, |
| Laibach: I
| Wirkware |
ijj-J in jeder Art., und z w a r : Herren-, Damen- und K i n d e r - U n t e r h o s e n fti
jT̂ j] und Leibchen, Socken, Strümpfe, Gamaschen, Handschuhe, (u;
[jĵ ] Pu l swärmer , Leibbinden, YVadenwärmer, Jäderst .rümpfe jfjl
nLj und Stutzen, Jagd-Westen, Unterrückc, Kopftücher, Kinder- lUT
UJTI hauben, -Mützen, -Jacken, -Kleiderl und Manterl etc. [fji

h Cravatten und Cachenez, k
Jnj r Ui)
nQJj das grösste Lager neuester, feinster, wie auch billigster in- [sü
M und ausländischer Fabrikate in allen Facons und Grössen IjjJ
Ö aus Batist, Wolle und Seide. ß

p Taschentücher, |
IÜJT weiss und fä rb ig , aus Baumwol le , Leinen und Seide , und jjj!
| p zwar: österreichisches sowie auch echt englisches und fran- hj
[yjj zösisches F a b r i k a t . M

I Specialitäten, |
[H[j wie Hosenträger, Manschetten-, Krägen- und Chemisetten- (jjj
[U knöpfe, Cravattenlialter, Cravattennadeln, Herren-Tuch- hj
yjj gamaschen, englische Brust wärmer etc. [̂

I Wäsche, |
H eigenes Fabrilcat, bekannt bester Schnitt, ^
IriM und zwar: grösstes Lager von weissen und färbigen Herren- M
öi und Knabenhemden, Unterhosen, Krägen, Manschetten und sß
S Chemisetten in allen Grössen und Weiten, Hemdeinsätze etc., H
yj Damen- und Mädchenhemden aus Chiffon, Damen- und Mäd- ßj
[j^ chencorsetten, -Unterhosen-, -Unterröcke etc. aus Chiffon, ^
pj Cret.on, Schnür!- und Piquetbarchent. Damea-, Mädchen- und yj
[|jf] Kinderschürzen aus Chiifon, Creton, Leinen, Moire und \ß.
jjilj Orleans. Besonders grosses Lager in den so beliebten Latz-, B
IMÜl Angot-, Küchen-, Schul- und italienischen Schürzen, Damen- fl-
ip Leinen-, Moir6- und Filzröcken. i

1 Mieder, |
Mri in- und a.u.HliincLische» Fabrikat, S
|[]T= in allen Farben, Qualitäten und Weiten, mit und ohne Löffel- si
Tji] blanchett, von 50 kr. bis fl. 12, darunter auch bekannte Weiss'sche Uj
jjj] Mieder in einer Anzahl von über 1200 Stück. rü
[FL Unter der Versicherung reellster, schnellster und möglichst jjj
tojl billigster Bedienung hochachtungsvoll |

w C- T- EEaraann- |

s]= Jede beliebige A r t von Wilscbe wird auf das geschmackvollste und •&
ÄJI präciseste nach anerkannt vorzüglichstem Schnitt in kürzostcr Zoit angefertiget. L
Ipü Nur hest passendste Hemden werden verabfolgt und Nichtconveniorendos he- K
[Lsjl reitwilligst umgetauscht. \
TÜMJ Stets bestHortiertea Lager von diversen Wäschestoffen, wie Chiffon, U
[Uji] Creton, Küpper, Creas, echt englischen Oxfords, Percalin sowie bestem Irländer- ft
fpTU (13clsast)-Leinen etc. etc. X£)
•MrTJ StoffmiiHter und Preiscouranto werden auf Verlangen bereitwillig*1 \
'rtj und franco zugesandt. (4692) (J-"* ^

%üüiiaEüüü-g§üüiiüüi§^

500 Ducaten
zahlo ich dom, dor boim Gobraucho von j

Kothes Zahnwasser.
j i Flaoon 35 kr., joraals wieder Zahnschmerzen
, bekommt odor auH dotn Mundo riocht.

! Joh. George Kothe , oraor. Iloüioforunt.
! Mödling boi Wion, Villa Kotho.
! In I j a l T o a c l i . alloin ocht zu habon bei
i Horrn J u l . v. Trnk<5czy, Aj)othekor, und in
i allon Apotheken, Droguerion, Parfumcricn,
j Galantorio- und Materialwaren -Handlungen

otc. Krains. (4»9) 52 - 43

• Bedentende Prel$-ErBÜily«ii|.

direct KUH Hnntl>nr0
T»n«nd«t wl» bokannt In TOrtO**

llohater Qu»UM(

Carl Fr. Borghardt/HambBrp,
la Ktokwi k — 0 Kilo — »•»••*•* '••"•

»IT« TwpMkuf t^m XMluwk»*^
Mooo», «ob« »rmb. *i+*HI. « ' « **°
M«n(ulo, Tort»fil«h 1» O*- ^

fohnank « • J'T:
Perl-Oeylon, ko«kf. m. MlM « • »•*"
Melantro (Mtiohmif), • » " k*- M

•ondeni •mpf«hl»B»w«rÄ. • • w<m^ <£>
Oeylon Plantation, «*• t

Java, nolil,r»un(.itr«l*««. . • « *•" r

O«.ba, bUuirfln, brill«! . ^ . . • *•« £

Druck und Verlas von Jg. v. Kleinmay« ck ssed. Vambera.


